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„Frieden in Deutschland ist unser Frieden!“

  

In einem feierlichen Akt kamen auf Initiative des Völklinger OB Klaus Lorig und den
Initiatoren der WELT-FRIEDENSREISE, Giacomo Santalucia und Richard Pares, hohe
Vertreter der Türkisch-Islamischen Gemeinde in der 
Selimiye-Moschee
in Völklingen zusammen um ihre Botschaft für einen gemeinsamen Weg aller Menschen zu
manifestieren und damit Zeichen zu setzen.

  

       „Frieden in Deutschland ist unser Frieden“, mit diesen Worten trug sich Imam Kemal
Karadeniz  als
erster hoher Repräsentant einer nichtchristlichen Glaubensgemeinschaft ins ROTE BUCH des,
von Giacomo Santalucia und dem Komponisten Richard Pares initiierten Friedensprojektes
»Camminiamo Insieme – Wir gehen gemeinsam« ein.

  

In seinem Grußwort würdigte Imam Karadeniz die Initiative »Camminiamo Insieme« – was auf
Türkisch »elele« heißt – als bedeutendes und völkerverbindendes Projekt, dem er sich nur allzu
gerne anschließe: „Es ist auch für mich nicht
immer leicht hier in meiner Moschee für Frieden und Gerechtigkeit zu predigen, während um
uns herum die Welt durch Gewalt und Unvernunft ein ganz anderes Denken und Handeln
offenbart“ , so der Imam
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weiter, „um so mehr
hoffe ich, dass dieses großartige Projekt seinen Weg erfolgreich fortsetzt und sich so bei allen
Konfessionen Gehör verschafft.“

  

  

In seiner Erwiderung zeigte sich Völklingens OB Klaus Lorig sehr beeindruckt von den Worten
des Imam und dankte seinerseits den Initiatoren des Friedensprojektes für die Einbindung der
Stadt Völklingen in die WELT-FRIEDENSREISE. Er selbst wolle sich mit seiner Unterschrift als
Christ gemeinsam mit den islamischen Glaubensbrüdern ins ROTE BUCH eintragen um somit
einen symbolischen Brückenschlag zwischen dem Christentum und dem Islam vorzunehmen.
„Ich hoffe sehr“, so Klaus Lorig, „dass andere diesem Beispiel folgen und sich der
Wertschätzung einer allumfassenden Schöpfung bewusst werden, die von allen Seiten Respekt
und Wertschätzung verdient.“

  

Neben Imam Karadeniz und OB Lorig trugen sich der Präsident der Türkisch-Islamischen
Gemeinde zu Völklingen-Wehrden, Hayri Kale, der 1.Vorsitzende der Islamischen
GemeinschaftLuisenthal, Milli Görus, sowie Metin Güzel, Yusuf Wyanik und Völklingens
Ortsvorsteher Herbert Scheib, ins ROTE BUCH der WELT-FRIEDENSREISE ein.

  

Die Eintragung eines hohen Islamischen Würdenträgers ins ROTE BUCH der
WELT-FRIEDENSREISE, in das sich bereits neben dem Saarländischen Ministerpräsidenten
Peter Müller  und Wir
tschaftsminister
Dr. Hanspeter Georg
i auch der Trierer 
Bischof Reinhard Marx
sowie u.a. über 30 Bürgermeister des Saarlandes eingetragen und mit ihrer Unterschrift zu
diesem außergewöhnlichen Friedensprojekt bekannt haben, stellt einen weiteren wichtigen
Schritt auf dem von den Initiatoren beschrittenen gemeinsamen Weg aller Konfessionen und
Völker für Frieden, Freiheit und Gerechtigkeit dar.
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